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Sämtliche Werke

Auf Grund des Nachlasses, mit Unterstützung der

Regierung des Kantons Zürich

herausgegeben von JONAS FRANKEL

Neu erschienen:

Band 1, Gesammelte Gedichte I
Auch an diesem Bande offenbaren sich die

Vorzüge der Fränkelschen Ausgabe vor allen
übrigen. Fränkels schöpferisches, auf neuen
Grundsätzen beruhendes Editionsverfahren
und die Erschliessung des gesamten Nachlasses

ermöglichen zum erstenmal die Feststellung
des authentischen Textes von Kellers Lyrik.
In diesem ersten Gedichtband musste der
bisherige Text auf Grund der im Nachlass
verwahrten Handschriften, Korrekturbogen etc.

an 91 Stellen berichtigt werden.

Preis pro Band 1:

Ganzleinen Fr. 10.— ; Halbfranz Fr. 14.50

In Vorbereitung:

Band 15, Neuere Gedichte
Früher sind erschienen:

Bde. 3—6, Der grüne Heinrich; Bde. 7—8, Die Leute von
Seldwyla; Bde. 16—19, Der grüne Heinrich, Erste Fassung

Preis pro Band:
Ganzleinen Fr. 9.— ; Halbfranz Fr. 13.50
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